
I. Stück, vor der Monarchie. zrz

fen, und in eine Römische Proving ver¬
wandelt, worauf die kleinen Staaten bald
nachfolgeten. Zuvor hatten sie auch den
Syrischen König ANTIOCHUM M. 6
gedemüthiget, als sich derselbe, von dem
H A N NI ß A L, wider die Römer hatte
verhetzen lassen.

6. Wen haben sie sonst noch gedemüthiget?

LIV. Lection,
Die Thatm der Römer nach dem

Panischen Kriege / und zwar
L Die auswärtigen Kriege.

giíé die Römischen Adler, durch Glück
^ und Steg, sich über das zuvor so mäch¬
tige CARTHAGO empor geschwungen,
und demselben vorcrzchlrer Massen, das
Garaus qemachet hatten: so geneth hier¬
auf das Röntrsche Volck ln schändliche Up- i
piakcit und Schwelaerey, wie auch schäd¬
liche innerliche Unruhen. Solchem Übel %
ñbzuhelffen, hielt der Rath vor herlsaM/

I. Worein verfiel das Römische Volck, nach vostende-
tem Pumschen Kriege, und Zerstörung der Stadt
Carchago \

2' Wie suchte der Rath zn Rom solchem Übel abzir-

Sj unter.


